
Zurück in die Schweiz kommen, 
Ordnung schaffen und wieder 
Sicherheit finden 

 
„Die Heilsarmee half mir wieder Fuss zu 
fassen.“ 

Persönlicher Kontext 

Mit der Auswanderung nach Tschechien 
erfüllten sich Therese und ihr Mann einen lang 
gehegten Wunsch. Das Land kannten sie schon 
von zahlreichen Ferienaufenthalten und sie 
genossen es Tschechien gemeinsam noch 
besser kennen zu lernen. Völlig unerwartet 
starb ihr geliebter Mann kurz vor dem 
covidbedingten Lockdown, worauf sich die Hat 
im Leben verlor. Der neue tschechische 
Gesetzgeber hatte, erschwerte dies ihre 
Situation zusätzlich. Die Kommunikation mit 
den Behörden überforderten sie schliesslich 
vollständig. Ein Jahr nach dem Tod ihres 
Mannes holte ihr Bruder sie aufgrund eines 
Hilferufs ihrerseits zurück in die Schweiz. Zu 
diesem wenige Habseligkeiten liess sie alles in 
Tschechien zurück. 

Die Schlüsselrolle der Heilsarmee Biel 

Therese konnte kurzfristig bei ihrem Bruder 
wohnen. Er brachte sie in Kontakt mit der 
Sozialberatung der Heilsarmee, die er bereits 
aus eigenen Erfahrungen persönlich kannte. 
Bald konnte Therese durch deren Vermittlung 

ins Passantenheim der Heilsarmee Biel 
einziehen. Das regelmässige Zusammensein 
mit den dortigen Bewohnern tat ihr gut und das 
Erlebte zu verarbeiten. Die Sozialberatung der 
Heilsarmee half und hilft ihr nach wie vor in 
diversen administrativen Angelegenheiten. 

Aktueller Erfolg und Entfaltung 

Therese fand als Anschlusslösung im 
Passantenheim eine Alterswohnung mit 24 
Stunden Notruf, in der sie momentan 
selbständig wohnt und sich gut eingelebt hat. 

Zukunftsperspektiven 

Mittlerweile konnten die meisten 
Angelegenheiten in Tschechien abgeschlossen 
werden. Therese sagt von sich selbst, dass sie 
ab und zu noch unter Angstzuständen leide, 
aber im Allgemeinen gehe es ihr viel besser. Sie 
lebe viel bewusster, erfreue sich an den kleinen 
Dingen und versuche positiv zu denken. Wichtig 
sei, dass man nicht aufgebe und immer 
versuche, das Beste aus der Situation zu 
machen. 

Fazit 
Trotz des Todes ihres Mannes und all den 
schwierigen Erlebnissen, die ihre letzte Zeit in 
Tschechien prägte, konnte Therese wieder Fuss 
fassen in der Schweiz und wieder Zuversicht in 
ihrem Alltag schöpfen. 

 

 


